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Keinen vorwund gebin !
Keindx

22' ^ 00 - Elsag -Lothringen empfängt unsere
^ »Se si- n 5 ^ ' e Rheinlande rücken Verbandstruppen ein . Wie

Kenten n n,eti3en ' weiß niemand zu sagen . Den Truppen

toa«Un r - ' 0011 ** nen man verlaute , dag sie in 24 Stunden Ru¬

pien sollten , droht Balfour Kriegsmatzregeln an . Aus

den Ostnr deutschen Soldaten und Zivilisten verjagt . In

es jjjt n
Mln 5en regiert der Pole , während der Posener A .-u .S . - Rat

als einen-
^^ ' ^ h^ ^t , vor der Bildung eines „Heimatschutzes Ost"

Ctfut:cn
'

Erzeugnis reaktionärer Hetzarbeit zu warnen . In Ost-

S&«3is«r . ■ 2ittauer ihre Ansprüche geltend , sogar die sterbende
glcmbt sich Gewalten gegen die Vertreter des

bliebe ^ . . gefahrlos leisten zu können . In dem uns ver -

liinWn w
0011 ^ 'iicn und Westen eiiigeengten Deutschland aber

diwen . A .- u .S . - Räte um die Macht , laufen die Ra¬

uche wp
cn Nationalversammlung Sturm , werden bolschewi -

init dem
"

?? ^ ^ orsen und über alle dem droht von Tag zu Tag

Dag ~et 'l?9«n der Lebensmittel die anarchistische Tintflut ,

^ ehen —
°

x ,
^ ' c Wiederholung dessen, was vor 8 Monaten ge-

Ding« . . friedenlose Friede . Wer sich vermißt , die deutschen

v 'jU
.

or*mcn> als leb- Deutschland allein in der Welt , der
fort» rr. Gclbft hi <» litte nm iiTi <»ftnrtff/>tih^ tt Hilter lltts

fen, q[j r.
Ctn ' !° 'e Amerikaner , sind entschlossen , nicht früher zu hel -

den. „ >15
15 k ' ?. Zustände in Deutschland eint feste , wohl verstan -

NZjt ejy ^ ^nkanischen Begriffen feste Gestalt gewonnen haben ,

tigen u ? ' ^^ !>hewistischen oder auch nur mit einem , in dem Heu -

Stieben ^ .^ lZangszustand verharrenden DeutMmÄ » wird niemand

nirr~f -
n ' ®m€ ri ' ,a nicht und unsere europäischen Gegner erst

^ erlllss . werden Deutschland seiner inneren Aermürbung

U>er jü ^ oivcr wahrscheinlicher : sie werden einmars6,ieren . Dann

t>QiTfj jj , fürchterliche Krieg -um zweiten Mal umsonst geführt ,

kiid . !
"i c Revolution vergeblich gewesen , dann war Grobdeutsch -

Dz
'

/ \ tauin -
wird d !»

nc <̂ nicht im Frieden und rings um Deutschland

in Rv ?./ ^ rbandspolitik mit den Mitteln des Krieges fortgesetzt ,

der ^ >npsen die Verbandstruppen weiter ^ entschlossen , mir

dringe .
T

;
'tre PubtiJ ein Ende zu machen , auf ungarischem Boden

Serben vor . französische Divisionen weilen in Böhmen ,

^ assen ;-^
^ rvand besteht unerbittlich aus restloser Erfüllung der

tisch ^
^ dzbedingunzen , deren Gefahren für Deutschland poli -

f̂ ei ^ho
'
t .

^ ^ '^ ftlich er kennt . Bei mindestens einem unserer
feinde h ■ ry

' iU' a f*» ch er rennr .
&cinb"

f> u ^ ^ " kreich, kommt aber zur fortwirkenden kriegerischen
£ te olvf - nrtf ) c ' ns h ' irzu : ein Ueb « maf , des Nachebedürfnisses .

hina^ v
' tan 5Bftsdje Presse fordert heute schon über Tlsah - Lothringen

fvrdz ^
° ^ ^ argebiet . Aber sie begnügt sich nicht mit Gebiets -

tc-
ct bedeutsamer ist in diesem Augenblick ihr schonungs -

reiche ßefien Erohdeutschland . Der Anschluß Deutsch Oester -

veid - . Reich muß nach ihr mit allen Mitteln verhindert

Jutta *
'
;; v

' bas verlangen gerade die Pariser Regierungsblätter ,

unter t > bic Besetzung Wiens . Die Nationalversammlung soll

lein etn - b:x Verbandsinächte gestellt werden , es soll und dars
^ ^ntschland aus ihr hervorgehen .

tr. mindestzn der Wille des maßgebenden Frankreichs ,

leute c ,
,m

J n'oISc der bolschewistischen Bestrebungen der Liebknecht -

» ach
53ottt>anb gegeben , so marschieren seine Truppen ein und

Jft
'
ej J " widerlichen geht das republikanische Deutschland unter ,

die sc : tn fs
m ^ ' selbstverständlich , wenn sich in Deutschland alles regt ,

"Akratischen Kreise eingeschlossen , um gegen diesen Un -

einen Wall s ij errichten ?

schen Gasienstilistand nnd frieden .
Di 0 Unnachgiebigkcit der Franzo sen.

filtstiM
' 21 . Nov . Alle Mitglieder der deutschen 28o ?=

hörte» .
*omm ' fRon sind sich einig in der Beurteilung der

BcgcJ
' 3ctun 9en Frankreichs , auch nur das geringste Ent -

der i - +.+ l" 211 ' u Zeigen . Der deutsche Unterhändler Vanselow ,

lcharse « - ^ " ckgekehr ist . erklärt , er habe zr-ei auß ? rord -ntlich

' H : n & gehabt , einmal die Ordnung in der franko -

sük<>jn . ^ im Gegensatz zur deutschen Etappe und dann die
'^ ' hsucht bei allen französischen Stellen . Die Entente

wird n,
" °ch immer gegen 'das bolschewistische Nuszland und

in 5? Vr,
1
T
° mal3 zugeben , detfi Deutschland sich dem Boschewismus

" 'vland ans » s! . k,t }°" d anschlingt . (Voss. Ztg .)
•
^ uith über den Slppell Lichnowskys .

s!-rprcj ^? '
.
2? ndon . 2i . Nov . (Nicht amtlich .) Der frühere Mini -

"cht Jsfluith wurde in einer Unterredung nach seiner An -
' U»g ^ Appell de? Fürsten Lichnowskq wegen der Wände -

■*, Wassenstilljtandsbediugungen bcfiogt . Asauith sagte :

Appell , , , < " Bri ^f des Fürsten Lichnowsky oder einen ähnlichen

Stands ^ lintworten hätte , so würde ich sagen , daß die Waffen -
^Lungen meines Erachtens in keiner Weiss über das

^ tt£> So * r
n> ®ns Sachlage gerechterweis « erfordert . Deutsch -

w >>e sich selbst zuzuschreiben .

^
Wilson und die Frieden » frage .

Sende
H ° ° 3 . 22. Nov . lieber die Reise Wilsons ist sol -

l " " !! tu ergangen : Die Reise bizweckt die Regt -

Hauptpunkten . Es sind dies die VSl -

dt?
! rc Be , die Nezelnng der Freiheit der Meere

ste^
'
e

? 5andl « nn von Deutschland . Di ' z drei "
> ra -

*»äm T
irr,

' n e;t ^ m Zusammenhang mit einer anderen Frage »
bereinigten Staaten und Eng -

5»stretc,, Freunde bleiben , »der als Konkurrenten
' 'kikeit

'
k» \.

' n' Wilson wünscht Freundschaft , aber die Mög -
»vt^ h

'
. » e«, starler Konkurrenzkampf zw :sch : n beiden Staaten

r '̂ Nfax- von der Hand zu weisen . Englans darf
* * * 11 * . r. .

* h ° ff e " . daß die Welt gestatten wird , daß die

ein !- Ö e # Uei # die Welt beherrsche . (D .T .)
-i? andschreibe „ des yapstes an Wilsrin .

^ . Haag , 22 . Nov. ,^>ailg Stini" meldst aus Rom, daß
oen Kardinal Corretti nach den Berei » «gte « Etaare »

^ Papst

gesandt hat . Der Hauptzweck der Reise ist bis NeüerreichnnZ
eines eigenhändigen Tchreiicns des Papstes an den Präsidenten
Wilson . Es gilt in maßgebenden Kreisen als sicher , dag der

Brief des Papstes mit den g -'glülkten Versuch«» AZils»n» zur
Beschleunigung des Friedens in Zusammenhang steht . (V . T .)

Die Besetzung von Elsatz - Lothringen .

o Vissel , 22 . Nov . (Prtcatlcl .) „Havas " meldet aus
Paris : Die alliierten Truppen haben einen Teil des S ^sr -

gebiete ? besetzt . Die französischen Truppen sind in feierlicher
Weise in Zatern eingezogen . General Mengin . dcr den Ein -

marsch in Lothringen leiten sollte , ist an den Folgen eines Reit -

Unfalls gestorben. Das Kommando ging an den General Lr-

comte über , der mit seinen Truppen in M - tz eingezogen ist.
Eine weitere Haoasmeldüng besagt , daß da ^ Obeeels « g v?n

Ententetruppen besetzt ist. Der Zaberner Pah wurde über -

schritten und in der Nähe der Schweizergrenze nördlich 5? eu-

breisach die Rheinlinie erreicht .
-i--- Berlin , 21 . Nov . A? ! e die „33 . Z ." aus Ttr -chbue^ mel¬

det , umkreisten gestern 3,SO Uhr französisch: Fliege : den Mi !n-

sterturm , auf dessen Spitze gleichzeitig die Note Fahne durch d - e

Trikolore ersetzt wurde . Dies geschah unter dem brausenden

Jubel der rings auf den Straßen und Plätzen versammelten

Menge , die die Marseillaise anstimmte . Die Franzosen um -

flogen den Münsterturm noch 10 Minuten lang und verschwan¬
den dann in westlicher Richtung .

Französische Nationalfeiertage .

D . E e n f . 22. Nov . (Privattel . ) Dcr Abgeordnete von

Paris hat in der französischen Kammer dcn Antrag ein -

gebracht, daß in Zukunft der 11 . November als N a t i o -

nolfeiertag in ßsmz Frankreich gefeiert werde . Von an-

derer Seite wird geltend gcmacht, d*
sj der 11 . November

neben dem 14 . Juli als Pefreiüngstag der Menschheit

gefeiert werden soll.
Englische Truppen in Zamont .

WTB . Eindhoven , 21 . Nov . Niederländische Telegraphen -

Agentur . Dritische Trüppea trafen in Hamoirt an der bel -

gisch -niederländischen Grenze ein und lösten die Bürgcrwehr
in der Erenzbewachung ab . Sie leisten den bei der Explosion
des MAnitionszuLes Ver :sundzten Beistand und helfen bei 'den

Bergungsarbeiten .
Zur UebergaSe der U - Voote .

J0T & . Perlin , 21 . Nov . (Nicht amtlich .) Wie wir von zu-

ständige ? Stelle erfahren , ist am Mittwoch auch die dritte U-

Bootsstaffel , b?stehend aus 21 U-Veoten , aus HclgolanÄ zur
Uebergabe ausgelaufen . Die vierte Staffel wivd am 22. Nov .
mit dem Begleitschiff „Alexandra Woermann " folgen . Die

Boote werden mit Verpflegung für die Ueberführungsmann -

schaften auf einige Zeit ausgerüstet . Admiral Meurer wurde

außerdem englischerseits versichert , daß darüber hinaus von den

deutschen Wachmannschaften d? r Proviant in den Internie -

rungshäfen ergänzt werden könnte.

Bcsetzungsmöglichkeit für Swinemiinde .

TU . Sw,nemünde , 22. Nov . Die Kommandantur
und der Soldatenrat von Swinemünde erlassen eine « Sluf «

ruf an die Bcvölkerung , in dtm es u. a . f?eiSt : Cs muß darauf hi <i-

gewiesen werden , daß es nicht ausgeschlossen scheint , dah eng -

l i s ch e Sccstreitkräste vor wicht,aen Stützpunkten an der

d e n i ( ch c n K ü st e erscheinen und eventuell unsere D e m o b i l i -

sierung kontrollieren . Swinemiinde «us Hasenplah für

Berlin kommt unter Umständen hierfür auch in Frage . Die Be -

volt ^rung muß sich bewußt sein, daß sie allen Reibungsn mit frem -

den Truppen aus dem Stege zu gehen hat . (Berk . Tagebi .)

Zur Lage in Luxemburg .

WTB . Bern . 21 . Nov . (Nicht amtl .) Die luxemburgische
Kolonie in Paris hat sich laut „Temps " in einer vorgestern

abgehaltenen Sitzung ' sehr scharf gegen die Großherzogin aus -

gesprochen . Sie habe die Neutralität nicht gewahrt , sich viel -

mehr nach den Wünschen der deutschen Regierung gerichtet und

habe sich simit vom gesetzlichen Standpunkt aus selbst abgesetzt.

Es wurde in dcr Sitzung einmütig die Abdankung dcr Groß -

Herzogin verlangt .

Die Lage im Reiche.
Die Soldatenräte des Feldheeres gegeu die

Spa - takusleute .

= Karlsruhe , 22 . Nov . Durch Vermittelung des badischen
Landes -Soldatenrats wurden die Soldatenrä »e des Feldheeres

aufgefordert , als Protest gegen die Haltung der Spartakus -

gruppe durch Funkspruch der vorläufigen Neichsregierung
Ebert —Hasse ihr Vertrauen auszuspreckien . Von zahlreichen
Soldatenräten des Feldheeres wurde dem badischen Mini -

stsnuz » für militärische Aniz< l ?genheiten die Bbsendung der

zustinunenden Funksprüche au die Neichsregierung gemeldet .

Die Kriegsgefangenen .

W7D . Neriin , 21 . Nov . Amtlich . Viele Soldztsnrkk haben

in der Begeisterung für Gleichheit und Gerechtigkeit , aber in Ver -

kennuitg der Folgen , die Kriegsgesangeiicn besreit und die Wach -

mannschaste » entwaffnet und entlassen . Besonders russisch« Krieg »-

gefangene überfluten seitdem Stadt und Land . Ohne Verpflegung

neigen sie zu Raub und Plünderung und bilden ein « ungeheure Ge«

fobr jiit die Sicherheit der Vevölk - rvng . Die von den Kriegs -

gesaiigenen m ungeordneter Weise in Anspruch genommenen Ber -

k- hrsmUtel geh«» für die D «» obitmachung uud de« augerordeuUich

eingeschränkten öffentlichen Berkehr »erkoren . Alle Eisenbahnen er -

hielten daher die Anweisung , Kriegsgefangene ohne Ausweis oder

Bewachunz von der Beförderung auszuschließen . Die Bahtihofs -

wZlhen führen die Abgefangenen dem nächsjgeiegenen Gefangenen -

lager zu .
Alle Kriegegesanxenen mujsen , auch unbeschäftigt , wegen Ueber -

füllung der Lager zunächst auf dZN Arbeitsstelle « verbleiben . Ihre

UtttM:haU »xij* »»;tea trägt die Heeresverwaltung . Der Mtronspori

! der Kriegsgefangenen , der nur auf Anordnung des Kriegsmjniste -

\ ritt ms erfolgt , ist. in Erfüllung der Waffe nstillstandsbedingungen in

j vollem Gan ^ e . Bis ,',unt Eintreffen deutscher Arbeitskräfte bleiben

^ die fttiepsgeif PSKwei ! weiter Arbeit »erpflichtet . Auf die Vi -

»«»chnnA der KriegLg : f« ny «n«n kann »icht »erzichtet werden . Die

S3RaÄ>ntte * erhalten gemäß Erlsß des Kriegsminif !«riums

ad S. November eine titsliche Lshnzulege , «n vier Mark .

Alle Arbeiter - und Soldatenräte haben daher die unbedingte

Plicht , die Bewachung der Kriegsgefangenen aufrecht zu erhalten .

Kkt die streng« Durchführung der einheitlich vom Kriegsministerium
ergehenden Anordnungen über den AStreinsport der Kriegsgefanxe -

nen bewahrt uns vor Anarchie und ermöglicht uns die Einhaltung

der auferlegten Bedingungen , eine Voraussetzung für den sicheren

Bestand der deutHen jcz ! alistis5 >en Volksrepublik .

Beauftragter des Vollzugsrates des Arbeiter « und Scildatenrates ,

zugeteilt dem Kriegstniiisic '. ' um . (U . G .Z gez. Schlesinger .

Eine neue ! 3 c i» c p « g i n Hvm öur g ?

TU . Hamburg . 22. Ron . Gestern av .:»d herrscht ?

AiisZigunz in Die Straßen nach dem Stadthaus

waren miUtimsch zzisxerrt und verdunkelt . Am Stadthaus

trafen zahlreiche A« ! »msSile mit MsschinengiNchren und

M ° nit ?»n ein . Es verlautet , dasz eine starke Sszvaffnete M ^cht

die Nezis ?« ng sti!?z«n will , um den gemLsl -gten Elemeuien die

Herrschaft- zu verschaffen. (B . L .-A .)

Das ptSsiramm des ZWtnims.
WTB . » :*fss , 21 . Nov. (Nichtamtlich ) Dis in Berlin cm-

wefenden Mitglied '! ! der ZeAtru ^ sf -aktion des deut '
ch-:« R -ichsIags

und der beide « HS» ,«? des preußischen Landtags erlassen der „Ger -

MAnia " int Em ^ srnshmen init den l^ it>5n^ en P ^rjvnen de?

rheinischen «nd rr«es^ ä ! ischsn Jsntrumspü ?tere -a a ^mein ^ m mit den

Vertretern d>er Zent »«msv ?«ifc der iZieistti «!;«» Arueiteror ? «!!,r :atwnen »

des W»kks»«r <!« i> für d- s katholische Deutschland , Mitgliedern der

Wau « r »»: reir !e und Vertreterinnen der im Zentialrat vereinigten

katholischen Vs ^err -iSuile eii ?.»n Aufruf , in dem es heißt :

Ein nese » Zentrum muß und wird entstehen im Wandel di ?ftr

Tae .?. Nllckdaltloses Bekenntnis zum demolratischen Volksstaet , Be .

kLmpsxng jedwed - r Klesjeuherrschalt , Ordnung in Freiheit , offene

Absage an dcn Memvonismn » und Materisliomus unserer Tage und

Pflege der ideellen Mert « . die Volk und Staat e?st ge
'und machen ,

sind die fundamentalen Grundsätze seiner Ern «veruwz als christlick).

demokl - ^ schr « -»Ikspartei . All « Bolksschichten, ^
Männer und Frauen ,

die zu diesen KrunVsähen sich bekennen und mit dieser P ^ ro . e in ^>ie

Wahlen zur Natisnelversammlunz eintreten wollen , sell das neue

Zentrum erfassen . . . . . , , . .
Für die politische Um - und Neubildung werde vorbehaltlich end -

giilti
'
ger Festung von Namen und Programm durch die neu m

schaffenden Parteiinstanzen eine Reihe Lertjatz ? aus ^ stellt . D .es«

fordern : baldipsten Abschluß eines Weltfriedens der Verständigung ,

sofortige Hcrbeiführtm ? eines Präliminarftlkdens , Reg --lung ^ der Be «

» iehimgen der Völler und Staaten zu einander durch das ew 'ge Recht

und nicht durch die Gewalt , Schaffung eines Völkerbundes , all «

oemein ?
'
Abrüstung , Schutz der nationalen Minderheiten rn a .len

Staaten , völlig Erneuerung des onswärtizen DiNistes , Avichassung

der Geheimverträg - , vollkommene Unabhängigkeit des Hilgen Stüh «

l «s . wirtschaftliche Gleichberechtigung fiir alle Völker Fre -Heit der

Meer «, international « Regelung der Arbeiter - und Angestellten >ra -

gen . Schaffung eines den deutschen Bedürfnissen genugenden Kalo .

nra
^

ebletes .
^ ^ ineren Politik wird u . a . fordert : Schleu -

ni« Einberufung der Ratisnalverfammlnng , Vereinigung der wait *

{che« Stämme zu einem Volkseeich nn .ee Wahrung der Eigenart der

d- rtstt ^ ii Stämme , gleiches Wahlrecht mit der Ver .Mtnisw <thI ,

FrauenwahlreM in Reich . Bundesstaaten und Gemeinden , eine un -

abhängige , auf dem Vertrauen der Volksvertretung beruhende Bo . ts ,

rezierunq mit starker Vollzugszewalt an der Spitze im Reich und in

den Bundesstaaten . Schaffung einer Verfassung durch Natronalver .

sammlung und Presse . Versammlungs - und Verelnsfreirelt .

.Bezüglich der Svirtschasts - ui :d Sozialpolitik wird verlangt .

Grundsäi,liche Erhaltung des Privateigentums auch an Produkticns -

Mitteln. Ersatz privatkapitalistischer Monopole durch . eine g-me-«-

« irtschastliche Ordnung . Schaffung und Erhaltung eines kras .iMN

Bauernstandes . Schutz und Förderung der einzelnen Erwerbsstanve ,

Fortführung der Sozialpolitik auf die städtisch - und ländliche Bevol -

keruna . innere Kolonisation , durchgreifend « Wohnungs - und Siede ,

lungsreform , gerechte Verteilung der Steuerlasten , g^ issenhaste Fu ^»

sorge fiir die KriegsbeMdigten und Kriegshinterbkebenen . Schlretz»

lich wird eine Reihe kulturpolitischer Forderungen aufgestellt .

Wie Lage in Ge ^ erreich -Ungar « .

Die Alliierten in Oesterreich .

Sch. Z ü r i ch , 22. Nov . (Privattel .) Der „Eorriere della

Sera " b siätkgt »n einem Telegramm aus London vom letzten

Mittwoch , da'
» die Alliierten zwecks Unterbindung

der Agitation der alldeutschen Kreise die mill »

tärisch: Besetzung von Wien . Era , und Salzburg

vorbereiten .
Die Eigenmächtigkeiten der Italiener .

WTB . Laibach. 21. Nov . (Nicht amtl .) „Slotxnki Narod "

veröfefntlicht ein Telegramm aus Fiume , wonach die I .'aliener

den kategorismen Wesehlen der Entente , Fiume zu räumen , ,-icht

Folge leisteten , vielmehr die B : s .' tzung auf die Umgebung von

Fiume ausdehnen und in nördlicher Richtung gegen Karlstadt

marschieren. Zn Dalmatien ücken die Italiener auf Knia vor.

Mackensen in Hermann st adt .

WTB . Berlin . 21 . Nov . Gegenüber dcn andcrslalltcnd -n

Prejjevielduiigen wird festgesiellt , daß Gemralfeldiitarich ^L
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von Mackensen sich bei seinen Truppen in Hermc'. nnstadt be-
findet und dort bleiben wird , bis der Abtransport brwerkstelligt
sein wird .

Iii !

Deutschland und der Krieg .
WTB . Berlin . 22 . Nov . Nas Demobilmachungsamt gibt

bekannt : Die WumSag -Dewirtschaftung von W : rkzeugmaichi -
nen , elektrischen Maschinen und landwirtschaftlichen Maschinen
wird aufgegeben . ,

Z » r Frage dee Heimbeförderung der deut¬
schen Kriegsgefangenen .

MTB . Berlin , 22 . Nov . In weiten Volksschichten wird ein
Frücht vevlircitet , wonach deutsche 5iriegsgcfangene nach Friedens -
schlug zum Wiederaufbau der durch den Krieg Zerstörten Eelükte Bel -
Niens und Frankreichs verwendet werden sollen . Diese ? Gerücht stützt
ftch auf den Umstand, das? Deutschland bereits nach AbslLuß des Wa ;-
fen stillstand«» die feindlichen Kriegsgefangenen zurü .laeg^ en bat ,
feilte eigenen aber nicht erhält . Alle di^lse und ähnliche Me-lduwJZN
sind vollkommen unbegründet .

Die deutsche Wasfcnstillstandskommission hat vielmehr por Un¬
terzeichnung des Waffcnstillstanisab ' ommens «-«^onü ^ r den Ursprung*
lichcn Sotsajläfpeit des Marschalls Foch zuaunsten untrer Krieg : aesan -
genen. folgendes erreicht : 1. Die HeimbsjörseruiH der deutschen Krieg?,
gefangenen , die in Holland und in der Schweiz interniert sind , wird ,
rrie bisher , weiterbestehen. 2. Alls zugunsten der Kriegs gefanzene«
isüßKnd der Dauer des Kriogss geschlossenen Vertri ^ e sBvhandl '.mg,
B ^schäfigung , Sonntogsruhe usw .) bleiben für de deutschen Kriegs -
gefauxenen unverändert in Kraft . 3 . Die ZurLikführung ^er deut-
ichn Kricgegefnisxenen in die Heimat wird bei Abschluß des Prä «
m '

linarfriedens geregelt werden . Die Wafpenstillstan ^skommisiion ,
Staatssekretär Erzberger , Vorsitzender.

Lrantings Eintreten für Deutschland .
WTB . Stockholm , 21 . Nov . Laut „Sozialdemokraten " h >t

2? ranti «A gestern , veranlagt durch eine Depesche des Bundes
, Neues Deutschland " und anders Mitteilungen aus Deutsch»

an den s-ranzöfischzn Sozialistenführer Aldert Thomas ein
Telegramm << sa,idt , in dein er ausfuhrt , Deutschlands L -' z :
wird verzweifelt und die Hungersnot bei dem Festhalten an
Denissen Bedingungen unvermeidlich sein . Es muh eine
längere Zeit für die Auslieferung des Wagenparks erwirkt
wervcn .

Aus dem neuen Rußland .
Ein ? bolschewistische Niederlage in Nord -

r u h l a n d.
WTB . Lerdon , 21 . Nov . (Nicht amtlich .) Englischer Be -

richt aus Ncrdrußland vcm 20 . Ncv . An der , Dwina wurden
wir durch Dclschewisten nach einer Beschießung mit Kanonen ,
die auf Flußschiffen aufgestellt waren , hefti >? anoegriffen . Der
Feind griff unsere Stillung von vorn und von der Flanke an
und dring bitweise in die Dörfer des Hintergeländes und in
unsere Trti !l?riefikllllngen sin . Ein durch amerikanische und
er^ Itfche Infanterie ausgeführter (Sehrtsergriff trieb ihn unter
schweren Derl «sten zurück. Die gute Arbeit der kanadischen
Feldartillsriö , die ihre Geschütze in Tätigkeit lieh , obgleich der
~ ind er die Stellungen dicht herankam , leistete bei dieser
Niederlage des Feindes wesentlich ? Hil ^e . Der Angriff wurde
am folgenden Tage wiederholt , doch abermals unter schweren
Verlusten abgeschlagene

N « s s i s H « f i n tt i s ch e Feindseligkeiten .
WTB . Helsingfors , 21 . 7!ov . Nach hier eingeaannr -

nn 'Mitteilungen zeigten sich sm Dienstag Äbend russische
Minenfahrzeuge in den finnischen Gewässern
»sr P :znx ? ala . Tie dortinen Batterien eröffneten das
Fe u e r , das son den Fahrzeug «» erwidert wurde . Die F a k> r -
z i> n g e ;jo « 23 scheinbar beschädigt ab . Am Mittwoch 10 Uhr
« öffneten «ufflfifie , »a den B . seftignn5o :? erken von Krsn »

r> ii t Rt ^S?if?e Batterien da ? Fever ans de?? Strand bei S i -
t i ? ! 8 I e « nd M « st e r i a e r A Gleichzeitig näherten sich
dr « t «der vie ? russisch - Kriegsschiffe , die das F ?«»r
»:»t«rstL^t «n . Die Beschickung dauert « bis :V ;2 Uhr . Biels
H S f « sskien a 1 1 st ö r t sein . ?!*n Mittwoch ftiM ) soll ein ? i n-
« ischer *511 k z p *> st e tt am Systerbaeck rusftscherstita er -
schössen worden sein.

England und de ? Krieg .
WTB . London , 22 . Nov .

"
.euter . Ein emüicher Bericht

besagt : Bei feindlichen Luftangriffen und Beschiehun ^en wnr »
den in England 458 Personen getötet und 1014 verwundet . Di ?

Aheater , Kunst und JNU
'
enfchas ».

MTB . Lern , 21 . Nov . (Nicht amtlich .) Nach einer Meldung des
amerikanischen Pressedienstes teilt die Marconi -Gs '

ellschast mit ,
daß der amerik .inisck)« Ingenieur Weagant eine Erfindung ausge -
arbeitet hat , mit der die drahtlos ? Telegraphie ohne Türm « von .
größerer Höhe arbeiten kann . Nach dem von Weagent entdeckten
Prln -zip genügen Antennen , die nur wenige Fuft über Von Erd¬
boden . gespannt sind . Die Erfindung wurde den Alliierten zur
Verfügung gestellt .

(Nroßh . .Hoftheater Karlsruhe .
— Karlsrkk >e, 22. Nov . In der gestrigen „Hamlet " -Auffiihrung

gastierte Herr Dietrich v . Oppen von der Stuttgarter Bühne als
entschlußkranker Dänenprinz . Er zeigte sich dabei als ein Künstler
vsn Ueberlegung und von klarer Einhaltung der inneren Linie , die
er seiner Hamletfigur zu Grunde gelegt . Die Gewandhett und Aus -
führung der Deklamation , die durch die Unkenntnis der Akustik
des Hauses allerdings nicht immer zur Geltung {am , nahm ebenso
für ihn ein , wie die Sicherheit seiner Bewegungen . Wenn ihm auch
die Ursprünglichkeit Lüttjohanns , der gerade als Hamlet auf der

Höh« seines Könnens stand , abging , so war doch in seiner Auffas¬
sung und Darstellung der Nolle so viel gutes , dag man dem Beifall
des Hauses zustimmen und mit Interesse seinem weiteren Austreten
entgegensehen kann . Frl . Linke war als Ophelia eine feine ,
rührende Gestalt , das Königspaar wurde von Herrn Baumbach
und Frl . Frauendorfer wie immer würdig gegeben . Tut war
auch der Polonius des Herrn Höcker und Herrn Essels Horatio .
In der SchauspielertrNppe , deren König Herr Becker verstündig
sprach , fiel das schwere Organ der Königin durch seinen Wohlklang
auf .

Da » Hoftheater selbst ist nunmehr dem Minister des Aeugern ,
Diitrich , unterstellt norden / der am Mittwoch nachmittag in
« in« Versammlung de» Hostheaterpersoncls diesem hiervon Mu -
teilung machte , mit dem Hinzufügen , datz zunächst H«rr (S« neral -
iitendant Dr . Dassermann die Oberleitung des Instituts weiterftih -
r ?.n werde , unterftiitit durch ein Mitglied des Schaufpiel ? und der
Oper . Ein Künfrlerrar , gebildet aus dem Eesamtperjonal , wird in

Reparaturkosten für angerichtete Privatschäden werden auf
617 773 Pfund Sterling (iiier 12 Millionen Mark ) geschätzt .

Lloyd Georges und Bonar Laws Wahlpro -
g r a m m.

WTV . London , 22. Nov . Neuter . Llond George und Von «,
Law erliefen ein !l?l «niseft mit ihrem Wahlpr - gramm . Ca wird
darin zu weiterer Einigung aufgefordert . Ferner sprachen sie die
Erwartmng aus , dafo der entscheidende Sieg der Alliierten es mög -
lich machen werde , die Rüstungen allmählich . zu vermindern , und
Arbeitskräft « und Material für Friedensarbeit freizumachen . Die
Rsgieru -ng wird sich ernsthaft bemühen müssen , den Völkerbund zu
schaffsn , der nicht nur die Gesellschaft vor den verhängnisvollen
Folgen des Militarismus sichern, sondern auch das Einvernehmen
der assoziieren Völker fördern solle .

Es werde nicht nötig sein , die Preise der Lebensmittel und der
Rohmaterialien durch neue Lasten zu erhöhen . Den Kolonien wer -
den Vorzugszölle gewährt werbet?. Weitere Ziele der Regierung
inerden fein : d ' e Schaffung eines Unterhauses , das in direkter Füh¬
lung mit dem Volke steht , die allmählick ' ! Entwicklung einer »er - -
antwortlichen Regierung für Indien , die LSsunn der irischen Frage
auf der Grundlage der Selbstreqie : ni?g . wobei aber ausgeschlossen
si ? d die vollständig: Loelös- ng Irlands von der britischen Regie --
rung unter dem Homeruleparlament .

Ans der Msstden?.
Karlsruhe , den ? 2 . November.

X Die Vorbereitung der Kriegsteilnehmer für das höbere Lehr-
amt .

"Das Unterrichtsministerium Hai bestimmt : Den Bewerbern
um Zulassung zur Prüfunez für das höhere Lehramt kann auf Ansuchen
vom Ministerium des Kultus und Unterrichts der im gegenwärtigen
Kriege vor Beginn oder vor Vollendung des Hochschulstudiums ge-
leistete Kriegsdienst bis zur Dauer eines Jahres auf das ordnungs -
mäßige Ho5)schulstudium angerechnet werden . Den Kriegsteikneh «
mern kann die Anfertigunx! der schriftlichen Hausarbeit aus dem
Gebiete der allgemeinen Prüfung auf Ansuchen erlassen werden.
Das Ministerium behält sich vor , ordentliche Prüfung im Spätfahr
avlmlten zu lassen . Eine Kürzuirg des BorSsreitmigsdienstea (Probe -
jebres ) kann nur ausnahmsweise ?u * Verhütung besonderer Härten
gestattet werden . Die Lehramtspraktikanien werden , wenn sie durch
den Kriegsdienst nachweislich an der rechtzeitigen Ablegung der
Prüfung oder des Vorbereitungsdienstes ( Probejahres ) gehindert
waren , nach Möglichkeit in die Reihenfolge der früher geprüften und
übernommenen Lehramtspraktikanten eingestellt.

>°»> Post- , Telegraph - »nd Fernsprechverkehr mit den beseiten
deutschen Gebieten . Der Post -, Telegraphen - und Fernspre l̂ vermehr
mit dem nach den Wafsenstillstandsbedingurglen vom Feinde besetz -
ten linksrheinischen Gebiet , den rechtsrheinischen Brückenköpfen und
der neutralen ?>one und mit Elsaß -Lstoringen bleibt auch während
der Zeit der Besef -ung in vollem Umfang aufrechterhalten . De:
dienstliche Verkehr mit den in dic 'en E<ebi>:ten gebliebenen Behörden
und Postdienststellen findet ungehindert statt , aber vermutlich unter
der Kontrolle des Feindes .

v
D . Von Tircchbneg nach Karlsr «!te. Die der Gelsenkirlbener

Bergwerksgesellschaft nahestehenden Kohlen - und Eisenfirma Raab ,
Karchcr u . Komp . . wird , nach einem Telegramm der „Deutschen Allg .
Zeitung "

, in Rücksicht auf die veränderten Verhältnisse ihren Sitz von
^ trasiSsir ., nach Karlsriche verlegen.

}■ Teilweise Freigabe beschlagnahmter Sparmetalle . Das Den- o-
bilmachungsamt teilt mit : Von allen vom Top« des Erlass s d' eser
Verfügung vorhandenen beschlagnahmten Bestände an Kupfer, Alu-
minium , Zinn , Aniimon , Blei , Zink, Ehrom , Platin , Sbahlhärtungs -
metallen und allen L«g !erung>en der vorstehend aufgeführten Metalle
dürfen insgesamt 20 Proz . eines jeden Metalls ohne besondere Ver-
wendungserlaubnis zu Friedenszisecken verarbeitet , an Weiterver -
arbeiter geliefert und dem Verbraucher zugeführt werden . Ben jeg-
licher Neuproduktion werden gleichfalls 20 Proz . wie oßen ftetgs »
5eben . Vertragliib an Kric ? snÄallaktiengefellsil '-zf !en gelieferte
Menoen müssen ?>oll zur Nblieseruni eeb-racht werden.

X .o . Sammlunq von P «,!ier «bfiille ». Bei der Abf " hr von M >" ll
wurde die Wahrnehmung gemacht , das; immer noch viel Papier in die
Mülleir ' er wandert . Zwar wird au ? dem Müllabladeplotz das Pa -
picr nach Möglichkeit gesammelt und der Anfall anderweitiger Ver -
wertung zugesührt , aber trotzdem geht noch ein großer Teil die-'er
weggeworfenen Papiermengen verloren . Im Interesse der Erfassung
alter Abfallstoffe zum Zweck der Rohstoffv -' rsor ' ima sollte dies unbe¬
dingt vermieden werden . Alle Abfallvapiere . Zeitungen , Zei 'fchrif -
ten . Bücher . Pappe und Abfälle oder Reste ven Papier cder Pappe
gehören nicht in den Hausmüll , sondern sollten sorgfältig gesammelt
und durch Verkauf an die Althändler der Wiederverwertung zug-e -
führt werden .

H Dcr sszialdemokratisch !: Verein Karlsruhe reransta ' tet mor - en .
Samstag , abends 8 Uhr , im Saale des Friedrichshofes eine öffent -
liefe Volksversammlung , worauf wir auch an dieser Stelle hinweisen
wollen . Das NcHere siehe Inserat in heutiger Nummer .

A Kirchenkonzert in der Christuskirche . Wie all ' öhr '
ich , fo ver¬

anstaltet auch dieses Jahr am Bufttag der Chor der Christuskirche in
feinem Got . esl >ause ein Kcnzert . Der gut be 'ctzte und künstlerisch ge-
leitete Chor trägt mit Orgel - und Strei -korckester „Se >elenfeier " von
V . Lackn- r , den Friedenschor aus „Paulus " von Mendslfohn und
das grofze . .Halle >luia " aus Händels Messias vor . Als Solisten

gewcr .r : r. r .? :Vn fioffcnzcittnefstei Nei -cher (Violine ) , Hans
scssxrrJK ***.- •

seinen Vorschlägen und Bc,chwerden gehört werden . C " i ft ,«u hof-
fen , da « bei der Fortführung der Theatergeschäfte auf einem Boden ,
der mehr wie früher eine freie Betätigung der künstlerischen Eni -
wicklung ermöglicht , die Karlsruher Bühne den Nachweis führen
kann , das? ihre Leistungen sie dazu berechtigen , als Landestheater
auf das Entgegenkommen des ganzen Landes rechnen zu dürfen . Die
Behandlung der Theaterangelegenheiten im Ministerium des
Aeußern liegt in den Händen des Herrn Dr . Max Homburg er .
der sck) on srüher , als Geschäftsführer der Vereinigung Karlsruher
Kunstfreunde , sein Interesse und Verständnis auf diesem Gebier
zeigte .

Im Sck>auspiel finden als nächste Erstaufführungen statt : Tol -
fioi : „Das Licht leuchtet in der Finsternis " (1 . literar . Gesellschafts -
abend ) und Rödler : „Die fünf Frankfurter ". Um den vielfachen
Wünschen des Publikums nach einem heiteren Abend Rechp " " *' zu
tragen , werden zunächst die „Fünf Frankfurter " gegeben .

2 . Sinfonie - Konzert des Hoforchesters .
Iii .- . Karlsruhe , 22. Nov . Das Programm des gestrigen zweiten

Sinfon ! skon« rte » hat durch den Ausfall der ursprüngl . zur Wiedergabe
geplanten Noch ? Ischen Komposition einen einheitlich klassischen Zug
bekommen . Vielleicht hätte es sich mit etwa einem Orxelkonzert un -
ter Orchisterbegleitung , einer Violin -Sui >« und einem der branden -
bnrgischen Konzerte rein als Bach -Händel -Abend einstellen lassen .
Andererseits haben wir gerade jebt mehr als fe offene Herfen für die
frühlingsmilde Sonne , die aus Beethovens Molinkonzert und aus
seiner Pastoral -Stnfonie ausstrahlt und offenen Wunden der Seele
wohltut . Dast Herr Cortolezis dies erkannte , mufi ihm lobend
anftereäinet werden und der gute Besuch des Kon ?er '/hauses bewies
ihm , daß er einmal wieder das Rechte getroffen hatte .

Die Wiedergabe aller im Rahmen der pestri ên Vortra ^s ' olae
dargebotenen , durchgehende bekannten Tonwerke , zeichnet « stcy aus¬
nahmslos durch eine vOTzüglich.' und hochkiinstleri '

che Cliederuug
aus . Sie war das Merlmal sowohl für die Interpretation , die Herr
B a r ne r mit erlesenem Keschmack hinsichtlich der ? !egistriermisch '.ingcn
der Bach ' schen F «nt » si » in E «moll anMdeihen li « f>. rm« auch für de ?',
bis in die kleinste Einzelheit liebreichen Aufbau der Paftoralflns »uie
die , auch im solistisck ?« n Hervortreten der Einzelir .struniente , mit voll -
ende ter Klangschönheit zur Wiedergabe kam.

Vo - - l sOrq - ls . Ventur Singer (Tenor ) . Frl . Erna Hensel (Sop ^
solo ) , und Frl . Math . Roth ( Begle -itung ) . .

Das Konzert . r « MF ^
somit einen erhebenden Genuß und kann em Besuch> desseive ^
empfohlen werden . Karten sind zu haben in den Musikalien ^ " -'

aen Frik Müller und Fr . Doert . ^ Aii»
0 Wernnnq . In den letzten Tagen kam es hausig vor , oa?

der bei der Durchfahrt von Fichrwerkon und Autos der herml ^
Truppen durch die hiesige Stadt auf die Fahrzeuge stiegen u ^
fuhren . Am Mittwoch ist dabei ein 14 jähriger Knabe von i> ,ttej
lich ceraitaliirft . Den Eltern wird daher ^ur Verhütung
derartiger Unfälle dringend geraden , ihre Kinder vom Besteige
Militärfuhrwerke und -Auto s abzuhalten . J

Vorsichtsmaßregeln g ? gen Seuchen .

MTB . Karlsruhe . 21 Nov . Bei der gewaltigen Wanders ?>g.
^ .

die sich naturgemäß die Demovilmachuug unseres Heeres jetzt ^
stellt , muf> cot vornherein der Gefahr entgegengetreten wer ^
etwa ansteckende Krankl >eiten und Seuchen sich in unserem Vc> -

^
breiten Das weueingerichtete Demobilmachungsamt hat ^
angeordnet , daß f -imtlichc Angehörige des Heeres und der
vor ihrer Entlassung arztlich zu uniersuchen siird. Soweit da»

^
handensein von Ungeziefer festgestellt wird , ist sofort eine vw ^
"orzunebmen. Bei übertragbaren Krankheiten , besonders ^
schlechtskrankheit «n , findet eine besondere ärztlich « Behandlung

Die Behandlung und V -rpslexnng der Kranken ersolgt ^
Laza retten unentaeltlich . Die .Familienunterstlltzungen ^ ^
ebenso wie die militärischen Bezüge der Kranken selbst wa >)re _
Lazarettbehandlung weitergezahlt . In Bürgerquartieren dur, -"

gehörige des Heere » und der Marine nur untergebracht rver . cn .

eir . e Bescheinigung vorliegt , das; der Einzuquartierende von ^
ziefer und Übertragbaren Krankljeiten frei ist. Jeder Quer »

^
tut daher gut . sich diese Bescheinigung vorlegen zu lassen , ei'e - . V{
Mann in seine Wohnung aufnimmt . Durch diese Anordnung '

( jC,
Besorgnis vor gesundheitlichen Scheidigungen durch die ^ inq

rung hinfällig .

Eingesandt .
-- - K - rlsruh « , 20 . Nov . Wer am vergangenen Sonntag

mittag an der Bahn war . hat feine helle Freude an zwei 1 " jj
— • " den Arn » "

Vah^Damen haben müssen , die vom richigen Geist beseelt ,
Blumen , As .«: rn , Strohblumen und Rosen , jeweils auf dein
steiu auftauchten , in dem ein Zug mit Soldaten einfuhr . cin'

Wer gefehen und gehört hat , wie sich die Soldaten u»?i ^
einzelnes Bliimlein gefreut Halen , de: wird den Gartenv >-! ^
und jungen Leuten zurufen : „Holt alle die Blumen , die n 1 ' ^
den Gärten sind und schenkt sie den Tapferen , die 4 '/- Jahre g - ,
eine Welt von Feinden gekämpft . Zetrutzt und standgehal -en

^
bin . Ein Leuchten ging über das Gesicht der Beschenkten ^
durch Zufall hörte ich die Dankesworte von zwei Soldat «

^ ,

sagten : „ Zwei Tage sind wir . von der Front kommend , in . ,t.
land auf der Bahn , man hat uns bis jetzt noch keine Vlum

^
. ^

schenkt; haben Sie Dank für das Zeichen der Anerkennung
Liebe : es rtat uns lo wohl !" Deutsche Frauen und deutsch«

(tfüt , dankt unseren lein »k»hrenden Knegern . dankt ihnen ^
frcuiÄlicbem Crvst für ihr Aushalfen , für ihren Mut ^
Treue ; ihr erhellt dadurch vielen den Blick in die Zukunp ,
sie sehen , daß all die vielen Opfer erkannt und richtig
werden . t»

Für Euch in der Heiriat haben Millionen geblutet un »

litten : denkt tu ihnen .litt freundlichem Willkommen !

Büchc ^ sch -,u .
^ (iS

- -- Lelirvlan » itb Seftrfiaff der Gewerbeschule , so nennt ^rr Vfiiroian » nv s; enru8rr rcr »« trocrucimuic . ic ncniu . gjuti '"
von Otto Iürgeirfen im Berlaa der Soibuckkandluna 5? riedriM 0$c
ir Karlsruhe i

'arb . 1 Mark ) herauSaeaebenes Büchekckien .
MirtfchaftSfaktoren in unserem deutschen Vaterland w,rd au> dt -
<<>i.t. t. I ^I KV| Uil UII Jl »14 »Ml | l-Lbtu VA.1nt 'VUlvni ^iic <
Handwerker und Gewerbetreibende eneraifcf » su kämpfen
den aenen früher wesentlich verankerten Verhältnissen aerecht "

( ^ i
zu können . Die belle Waffe im Kampf um ? Dasein war » £'? U(t'
gedieaene Schnlbildunq und wird es immer bleibeii . yt *
auaenmerk verdient nach dieser Richtuna bin die Gewerbeschule .
welchen Gefichtvunkten der Unterricht in den aewerblichen Unter ^
auffalten erteilt werden kann , damit der Schüler den denkbar [)£c<
Nutzen für fein späteres Erwerbsleben bat . wurde von ® ewerve
Otto DSiiraenfeit in der uns vorlieaenden Schrift einaefiend
Dieselbe aiöt daber dem Lehrer der aewerbl,chen Unterrichtsanu g ti
eine willkommene Disposition für feine UnterrichtSeint ^ iluna .
Broschüre ist aber auch von recht ernstem Interesse für alle dre.
eine zielbewußte , eticlßreiche Erziehun « deS gewerblichen Na « «<
am Serben licat . Sier ^u aeböreu in erster Reibe dieieniaen
werksmeister . welche Lehrlinae ableiten und denen eS ernst Mit u
AuSbilduna ist . Es wäre au wünschen , daß diese Schrift .n" * Hat
Baustein dazu dienen würde , da ? gewerbliche UnterrichtsweieN ' A«.
fall überall nach in der Entwickiuna begriffen ist. nach bestimmte .'' ^
fichtSpunkten bin auszubauen . In diesem Sinne wünschen w »
Druckschrift weiteste Verbreitung .

Da die Zustellung der „Bad . Presse " durch
vost nach der Westfront aufgehoben ist , werden die dtehe ™ „.
Bezieher im Felde , welche dieselbe weiter zu erhalt «"
ersucht , ihre neue Adresse der Expedition der
mitzuteilen .

. Bad . P reist
'

„ !<»
Ganz meisterlich in der Gliederung und eerade durch st«

len anderen Interpreten dieses Tonsatzes hervorstechend , war
Vortrag der Bach ' cken Ciaronna durch Herrn Konzertmeister -
l che r . den noch in jugendlichen Iahren stehenden Nachfolger „fli
am hiesigen Landestheater . Peisch)ers Ton hat noch nicht die - ,ß
Größe und Rundung : er wird sich noch ausreifen , wie ja seine .
nil heute schon über jedes Lob erhaben ist . Dafür zeugt « in » ^
dere die Eadenz im ersten Satze des Violinkonzertes , für d e
Peisckzer statt der gebräuchlichen Ioachim ' schen eine mehr aup . . ^ )
tuose angelegte Komposition von Laub gewählt hatte , die u° . ' ab>
auch den Modus des Schlußtrillers nicht beibehält . U3eii<Xc.r, u u5
iolute Künftlerschaft erhellt aus seiner geistigen Uc^erlegenheU '. xci
so wurde nicht nur die Ausdeutung der Bach -Variaticnen " V . ).»
Grundform der Eiacomia , sondern auch die Einordnung des p
Instrumentes in die sinfonische Struktur des Violinloek . n '

-^ iü»
einem erlesenem Genuß , der den stürmischen Dank des Aud >to
begreiflich «rfch.nnen ließ . ^ ^

Mermifchte « . ^

Lebensmitteldiebstähle I it Beelin .
— Berlin , 21 . Nov . Im Kampf « gegen BahnhofsrSuber

stern die Berliner Sicherheitswache unter Leitung des Herrn * #a(
einen großen Erfolg erzielt . Es war beobachtet worden , dali ° p >
dem Schlefischen Bahnhof trotz der verschärften Kontrolle eine ^
zahl von Personen unter Mißbrauch der weißen Armbinden
war , große Menden Lebensmittel und andere Waren zu
men und zu verschieben . Gestern früh wurde ein Mann feM '

men , bei dem 40 000 Mk . in Tansendmark '
cheinen gesunden »

^ t«-
Bald zeigte es sich, daß man einen sehr guten Fang gema «»* ' #
Die Gesellschaft war im Besitz von nicht weniger a .' s 3 Millwn
und einer Unmenge von Lebensmitteln aller Art . Di « « {

'

abgenommen wurde , stammte aus dem Erlös von Waren , die > gl »
Zögen aus Rumänien widerrechtlich an sich genommen hatten -
die Feststellungen im Lauf « des gestrigen Tage » ergaben , va
die Wach « dabei chre Hand im Spiele hatte , entsandt « der V
Präsident Eichhorn 25 Sicherheitsbeamte mit Kriminalbeamte
dem Bahnhof . Die gesamt « Wach « einschließlich des Zugfüfaer »
festgti,omm «n. ebenso ein « fllnfköpfige Familie , die bei den #
gen ein « Hauptroll « gespielt hatte . Di « Gesamthöh « des fr ■
Gelees und der Gesamtwert der Lebensmittel und Ausrusiuns ^
läßt iekt schon «trennen , daß es sich um viel « Millionen yai " *

/



Nr . 54g . AVendSla « . Arettag . de « tt . R - » . titt » . ? « vische Pttfft .
Se ! fe 3 .

Kadische Chronik .

btomf1 21. Nov . Der verband badischer Staatspolizei -

« hlelt gestern in Karlsruhe ein « Delegiertenversammlung ab

böltin ^ ^ ** r Beförderung » -. Gehalts - , Ponsions » usw . Der -

de? wÜi _
^ ie wurden als durchaus unzulänglich bezeichnet . An

IW T pra <f* beteiligten sich auch Tlmitmann Iung - Karlsruhe und
Soldatenrat . Minister Dr . 5>«<is empfing heute

^ eine Abordnung des Verbandes ( je einen Vertreter der
- „ „f ^ ne Baden -Baden , Freiburff , Heidelberg . Karlsruh « , Kon
"

nsch« ' Pkorzhekm , Rastatt ) zur Entscgennahme der

'im , 21 . Nov . In einem Müh ^enanwesen an b ?t 2a -# Slamtl
brach Feuer aus . Der Fahrnis - und Gebäuteschadni belauft

aus io . bis 12 000 Mk .
% Ladenborg , 21 . Nov . Auf Einladung des Sardesbaurates

fanb
i, ,n

* ?m 21 . ds . Mts . iin Gasthaus zum Hir
'
ch hv.'l ein « Ve . samm -

<k i ,
ö" Ortsbaurrnriit « des Bezirk » M - nnh :im stitt , zu welcher

erschienen waren . Nach der Begrünung durch Herrn
' >g-Edln <̂ n hielt Herr Verbaiü >srev ?sor Ziscb -Karlsr '.che einen

hi i»i ? ' eKJJa
.nten Vortrag über die großen Umwälzungen , dw sich

f)aw -\ ^ t In unserem Staats - und politischen Lehen rsllzog ' n
r unsere Aufgaben im Interesse unseres Volkes , über die

n-nfl un^ Aufgaben der Bauernräte . Von der darauf folgenden
wurde reichlich Gebrauch gemacht . B :i der daran sich an -

- ^ - .̂ ahl zu Bszirlsbauernräten wurden newäh ' t : ,<riodi ' ch
Kafertvl , Jakob Rihm in Feudenheim , Adam Bertold ! n

^ e<>r « Joseph Bolz in Seckenheim , Michael Le ' erie it .

tturM
'
« r® U1lb Peter Urban I in Schriesheim . Zum Vorsitzende :
Georg Joseph Volz in Seckenheim gewählt . Die Versammlung

verlief in sachlicher, ruhiger und damit gewiß auch in nutzbringen ,

t Eberbach , 22. Nov . Statt der Cllxifsung eines besonderen Vllr -der B?eise .
be

^ Bickelheim sA . Nasta t ) . 21 . Nov . Am nächsten Montnse
wird hier d^ s L»0 jährige Bestehen der Kathariuenlaplanci an der

hiesigen Wallfahrtskirche geieiert .
X Offenburg , 21 . Nov . Gestern abend wurde von ewem Posten

der Eicherhei 't : poli ^ei des Soldatenrats Offenburg eine oie ?kö ':slg ?

Diebesbande mit Hilfe eines Eisenbohnbedienfteten festgenommen
und in Gewahrsam gesetzt. Es waren junge Burschen im Alter von
IS— 20 Jahren .

+ Ichenheim b . Lahr , 21 . Nov . Ueh^l mitgelspielt wurd « einem

hiesigen Landwirt , der dieser Tage geschäftlich in Streßüurg z' t un

hatte . Ihm wurde sein Fuhrwerk samt beiden wertvollen Pferden
und Geschirr oestohlen . und al 'e Nachforschungen nach den Dieben

waren rergeblich . Auch ein Altheimer Landwirt und ein Eisässer ,öll n

in St .oßburg am selben Tag « auf die gbeich- SLeise si ^ digt worden

'
# SchopfHeim , 21. Nov . Von einem im Hofe der Reaffchule

stehcnüxm, mit Militiirgewehreu bel .idenen Ma ^en hatte ein Knabe

ein Gewehr weggenommen , mit dem er spielte . Die Waffe war ,

entgegen der strengen Vorschrift , nicht entladm und d -r Schuß ging

los , wodurch der in der Nähe stehende 13jähtlgc Realschüler Ernst

Keller schwer verletzt wurde .
{3 SEcltc -nt , 21 . Nov . Der Verkehr auf der Rheinbrüae Mi -

sehen Waldshut und Koblenz ist jetzt wieder frei .

Ib Konstanz , 21 . Nov . Wie die , .Konst . Nacht .
" mitteilen , wer »

den die meisten der früher in der Schweiz wohnenden und jetzt
dorthin zurückkehrenden deutschen Soldaten die Grenze nicht in

Konstanz , sondern bei Tl 'fyngen überschreiten . Die Schweiz fordert ,
uin eine Masseirüberflu ^ nq zu verhindern , streng » Ausweise . So

wird das Visum der schireizerisch : n Behörden , und die Z, -Kimmung
der Schweizer Wohnftemeinde , wo die Heimkehrenden sich wiLd: r

niederlassen
"

wollen , verlsnift .

Arbeitsgelegenheit f «ir dir zurnckkeh ». enden Geweibe «

t eidenden
5^ N "statt , 21 . Nov . Für eitw maße Zahl der aus dem Fe ' dZ

zurLsftrömenden Arbeitskräste , insbc ' ond< r« auch der IcI6J fini»i . ,ct
Gewerbetreibenden ist es unerläßlich , scfc-rt ernährende Arb . ii y
legen hei t zu schassen. Der Landesverband der bodi '

chcn Ge ».-srl !e«

und ^ andwerkerr -ereiniffuna -n hat bei der Regierung du ' ckg : '
etzt .

" otz
die zurückgestellten Vauunterha

' tnn ^sarbeiien und tröjjercn Her »

stellungen
'
an staatlichen Gebäuden zur S ' ärlunq des Arbeiismar : j

sofort in Angriff x»:nc -niin« n u»erden . Auch de ? vom Landesvei and

schon längst
'
gestellten Forderung , von öf

'entlichen Ansschveibungen
abzusehen

'
nnd die Arbeiten an die di' rch den Krieg ge

'
ch

" dig en Hand «

werker freihändig zu verüben , l>gt die Regierung stattgegeben . ^
Dem Bei piele des Staates sollten jetzt n '

cht nur die Gemeinden

Kirche «verbL « de und sonstige Körvcrslhaften folgen , sondern alle

Hausbesitzer , die Industrie , Houdcls - und Landwirischastsbetrieb «.
Di « vom Landesverband der bad Gewerbe - und Hnndw :rkerv ? r . ni»
"ung im Lande bezirksweise crrick' tedcn Veratunosstellcn , ferner d . e

Wirlschaftsstellen dcr Handu >erkskamn ?crn sind bereit , geeignet : Hand¬
werker für die Uebcrnahme dcr Arbeiten zu bezeichnen .

CbrlsSas - Kiräe
Karlsruhe .

Sonntag, den 24 . November 1918
( Büß - n . Bettag ) , nachm . 4 Uhr

KONZERT
des Chors der Christuskirche .

Mitwirkende :
/J^ T . Ho ^ nzeiimeisfer Josef Polschor
( Violine), Hen - Konzertsänger Ventur
' " " Sor TTenor) , Herr Hans Voge ]
; „ ,

rSe1 )» Fräulein Erna Hensol (Sopran -
° '° ) i riiul . Mathilde Roll » (Beglei .ung ) .
cI MeneDamsn n . Herren (Streichorchester ) .

^ "alkalische Leitung ; Herr Hans Vogel ,
Lehrer am Konservatorium .

ausgegebenen grauen Karten be -
unsere Mitglieder zu freiem Ein -

I mi Für NtchtmJtgllcder sind Karten zu
^ •. in den Musikalienhandlungen Doert
Müller , sowie am Eingang zur Hrche

zu haben . 14003

Soiioiöeaioliffll . Pzriei
Karlsruhe .

8 II -!? Ents ag , den 23 . Nl>v?mber . abends
kar

'
• lm ^ aale des Hotel ^ riedrichshos ,"« •Ofcicbriĉ ftra &e

. Oesfenlliche
• *ilhs - Versammlung .

_ Tagesordnung :
»"» S ' ooiiiiion und 6ie « Im 311t

aaifORjloerioraniunfl in Sailen.
"

Suftitn, ; .ri Redner : 14146

^ ministcr Marum und Stadtrat Dr. Dletj.
"*it beni3« »

1/5^ 11 lB ' r die Einwohner von KarlSrube
fluchen , zahlreich zu erscheinen , hüfl . ein

LcrBarstand I . 91 : « » « . VIb -lc

, UmzMMtt Sfltienilif .
Sf ll« iint

m ',il ' ' " n 22 . November . abendS tthr .
^ ' kin «, ^ ^ >drne » Kreuz am ^ udwiaSvlat » eine

don « weck« Befprechuna Wege» Äb-
Jh . , ; Werden von der Heeresverwaltung . 14133

giijjci !n!?rnfijincc n Spföilfnreß V ,

Iii SflsiierprSiong
B . j , Obernimmt 12G85

AnruNs«
Tr e ^ and - 8esellEch ? ft m . b . H.

' ~6 « Karlsruhe :: Erbprinzenstr . 31 .

auf<v
^ abe mein 8 Tätigkeit wieder |

genommen 5

Heinr . ßritsch, Dentist |
K. rt

Amalienstr . 17 . III
und AmalienstraCe . 14120

iff II *>«« rfffct»nni >, S ^ uvve » .
^ eiati

'
pr lucv̂ en > achweiStich mit tSrioIn

Ilrf,. ' •obe " ' öi^ ' biieU behandelt , © rt.nft .
ua « « nironen Nückporio erbeten . » 3847b

» errenbedienun ^. ggs
J H Anfertigung aller Haarnrbeiten .

' ^ vppss , I . HmxjitSt - Sptjitl - Ees -hsst .
* * ' £ r u & * ' HerreuNrafte 25 .

^ In &e — S! «r,ll -ch emvwdlen .
« fÖÖblbriPjP Sw .?i tQ^ u. preiSw . anficfertiflt in d.

Druckere » der » « adifchen Presse "

Würger ! lildfirgcrinttcn !

Zwei große Gefahren drohen unserer nächsten Zukunft :

Rückschritt und Ehaos .
Vor beiden bewahrt unö nur eineS :

Orgamiaiten der bisherigen NichSwühler .

Um sie in die Wege zu leiten , wird hiermit auf

Sonntag , den 24 . November , nachm . 5 Uhr ,
in de « großen Rathaussaal eine

ffeniliide Versammlung
einberufen .

Sei jeder , Mann und Frau , zur Stelle , der Willens ist mitzuhelfen ,

daß die künftige deutsche Nationalversammlung eine wirkliche Vertretung
des ganzen Volles werde . ui36

Freie Aussprach e. © C£ (IK £ S%

Weißkraut
hat abzugeben om Samstaq an der Milch -

rampe. Eck ' Krieg- n . Aüpyurrerstratze, sow -e
am Montag aus dem Lndw! ,̂ sp ! atz.

B3S4SS

Land « ? . Anweht ? ,
geeignet für Kriegsbeschädigte , zwischen 10 bis
Ü50J0 M verkäuflich durch Bü00a2 .1

« üterabtei nng der badische »
Lanswirtschastskaminer .
Karlsruhe . Stevbanienstrabe 43.

Karlsruher
Volksschule .
Die Klinik für köpf-

unreine Kinder ist tägl . von

9- 12 und 2- 4 Uhr
geöffnet . 14126

Vottöschul -R - ktorat .

136 Kaiserstraße 136
ein Wannenbad f.
Münner u . Frauen

TfSK

Im Abonnement 50 Pfß

Parkettboden
reinigt billigst . Posikarte
genitit . komme ins HauS .
^ w,,iVo!k , Lchüftenstr . ' il .

Koli epopier
Sulio , schw .irz ^ 100 Bl .
n 0 .— . IS . liool »,
."38409 Olnmrtditfir . 21.

Ciqarren miD
Cigarillos -

auch Kistenweise au » Pri »
vatl !cki'.d avzuneben .

Äng . nnt . Vh B ??448
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Preise " erdeten .

HE . Bluft- D.
O 'impiliäder

(Irische , römische und
russische Dampfbäder).

Her
Damsr.ba 'ezeit : Montag

und Mitlwoch vorm .
8 — ' ),t Uhr u . Freitag
naclim . 3—8 Uhr.

Herrenbadezeit : Alle
übripe Zeit. Samslag
bis abends Ö ' /j Uhr
u . an Sonn - u . Feier¬
tagen während der
Kregsze ' lgrachlossen .
Millags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 48

s. schöne.neiiefFriedenSw .).
zu Verls . Polstere ! .« öliler .
'achiifefnttrqfte 2fS. 5535041

Silche Vertreter ,
welcher Eisenwaren .»
Hauslalturtikelge ichäft

Klempner u . Installateure
i . Baven besucht , f . gangv .
Artikel geg . gute Provision ,
flud . Tieigen , Hamburg 23 .

weMt
werden eine gröfz. Anzahl

Vanöagilen ,
wWle Sattler
für feinere Arbeiten zum
sofortigen Eintritt . 45wtfa

Meldungen , schriftlich
oder persö lich sind zu
richten an die Lebrbc »

triebe illr Jnduttiie »
arbeiter G . m. b. H .
beim Refervelazarett

Ettlingen i. Baden .

I WMMMK
ist in biesiaer Gemeinde
alsbald un besetzen. Be »
Werber , die im Grund -
buch- . Verwoltun « - und
Rechnungswesen gut be-
wandert sind , wollen sich
unter Zlns><rbe der Ge -
balisansvrüche und de?
,̂ eitvunkteS des Dienst -
eintritt ? , sowie un -?er
Vorlage von Zeugnissen
und eines Lebenslaufes ,
bis längstens 1. De ^em -
ber 1918 melden . 55557 a

Dossenheim bei Jöcibcl «
berg , den 18 . Nov . 1918.

Eemcinderat :
Nuland .
Psister . öiatschr .

Für den Betrieb deS
MurgwerkeS wird ein tüch-
tiger

Elektro -
Mechaniker

mit Erfahrungen im Bau
von Schaltanlagen sofort
gesucht . 14144

Bewerbungen m . Zeug -
iiiSabschriften . GehaltSa » -
sprächen n . Angaben des
frübest . EintrittSterniinS
an Oberdirektioiid .Wnsscr »
und Ttrliszeiibaueij , Abtei -
lnng für Wasserkrnit und
Elettrizit . Karlsruhe <Ad .>

Tüchtiger , selbständif . er

SlijchlNlllljtt
als Vorarbeiter f. Stoff -
schubmacherei per sofort
gesucht . ©3841Ü
Schuhmacherei Tlioina «

Rlieinstriisie 5X.

Jüngerer , tüchtiger

f . dauernde Beschäftigung
sofort gesucht von 5Z90a

H . Klehe ^ Söhne
Vaden - Baden .

Ein ordentlicher

Junge .
welcher Lust bai , daS
Blechner - und Jnstalla -
tiinöbandweik zu erler -
nen , kann bei sofortiger
Vergütung eintreten .

I 'Yuitz !"i «*l »nii «' tlcr ,
B384 !>0 Leopolöilrafje 17.

Stiche für meine Kon¬
ditorei «. Tafiet -Kasfee
auf 1 . Dez . folideZ , ehrl .

Iräulem
für nachmittag ». K!>SSa

A. Ilorruiuim .
Konditorei und Kaffee ,

Durlach .

HoherNebcnvcrdicnst
LeiilunnZfähige Feuerbers . Ges . sucht Vertreter tind
stille Mitarbeiter gc^en l' vhe Vergütung . Angebote
von Herren (air ' i Kriegsbeschädigte ) und Damen er -
bete » unt . v . t.!. 610 an Ffudo.f i..o,s « . Mannheim. w ,o

Vertreter
mit Beziehungen zur Landwirtschaft und Ziegelei -
betrieben für alle -Crtc in Baden und äöürttb ». mit
ca. M 1000 Barkapital gesucht . Lohnende Sache .

Angebote .unter 9IY . sB3ti394 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " erbeten .

Schneider
aus Gros ) » u . ftleinffitf
sucht B37S8 '

Ketisier ,
Kaiser -Allee 00.

SerölerfriiiskiH
Suche für mein (Safe

und Weinstube per sosori
ein tüäitigeS , gewandtes
Fräulein . Angebote oder
persönl . Vorstellung an

Tskkss LlkmelstTw ,
Pforzhei m. Te l. 1«9».
Wir suchen auf 1 . Dez .

d. I . eine tüchtige , brave

Person ,
die für einen groß . Guts -
Haushalt für die Leute «
liictie zu kochen hat . Gest .
Angebote nnt . Nr . 0803a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Vress '?" erbeten .

Kinderliebes , zuverläss .

ziWiiiermKchel !
wird für VillenhiuShalt
auf 1 . Dez . oder spä ^. «es.
Zvreifr . EinN von Podewils ,
Schubertstr . b. 14146

Gesucht
eine perfekte tittoiiin ,
die in größeren Häu ' ern
gedient hat u . erjtklaisige
Zeugnisse besitzt. 558iZa3 .1

Dr . Fürer ,
HauS Nolteuau

bei Eberbach i . Baden .

Gesu6 ) !
für 2 Kinder eine Kinder -
gärtnerin . die schon in gn -
tem Hause gedient hat n .
erstklassig .Aeugnisse besitzt.

Dr . Fürer ,
HanS lWotfenn «

b. E !>erba -b i . Baden .
UZeiuriit lusii ) p . iorort

ein jüngeres 14140

Wäschen
von 1S— 20 Jahren für
HauS und Küche.

i? ran Z .n ( ?. ,
Dnrlach . Hmiptitr . fiO , in .

Mädchen
zu 2 einzelnen Leuten so-
rort gesucht . 14130

' «»nrtenft nf-e 27 . pt .
Öteitt ., z .iverl . Ntnd e »

für Küche u . Haushaltung
zii kleiner Familie auf I .
Dezei îber gesucht . B38399

«t . 3 . St .
suche aus 1. Dez

"i » « ädcheii
für Hautarbeit . Frau Dr .
^ ^ iff !>- , Wnldhomstr . 13 .

Ein fleikigeS , ehrliches

Mädchen .
welches schon gedient Hai ,
zur Beihilfe im HauSha t
gesucht . Zu erfr . >.53846 ^

^ ?ndeini « str . 28 . 2 . St .
^iur .'.»iiistlte bei Irin «

ter <>ausar !>eit junges
Mädchen gesucht für täg »
lich von 8— 11 Uhr .
Frau Direktor üüiru ' krnld,
B38I7 !) Kiiiu ' rftr . 190 . III .

g . ÄlleiMMche»
auch voin Lande , brav ,
ebrlich , linderlieb , sofort
gesucht . B38I4L

« 7 . >l >.
Äeüvte

Weißnäherin
für einige Tage «' »sucht .
Angebote unt . ?t ? . B « Z! 0S
an die «̂ eichästSsteSe der
»Bad . Presse ".

Tüchtige 14128

Einlegerin' ofort gesucht . 14128
I . JUui :: .«, Buchdriilkerei ,

Waldstrake 13.
Eine zuoerlässtae
Monaisfrau

für täglich 2 Stunden vor¬
mittags und wöchentlich
einen Nnchmittag sofort
.lesucht bei

Ha « S Diesseubacher .
? « <s,ftr . 5. 14182

Kautechnsker
Dniifilhrcr .

25 Jahre , jetzt miliiär «
frei , selbst, arbeitend , ge¬
stübt ans .?nte Zeugnisse ,
sucht sofort Stcllunn aus
? lrch .-Viiro oder a . Bau -
stelle bei einem Amt od .
Bau,un t c rneh m u ng.

Ansiebole U' ? ! r . B363M
an die „Bad . Presse " erb .
Erfahrener , gewissenhafter

Kaufmmm ,
M Jahr ? rtft , Verb., mit
allen vorkommend . Büro »
arboiten vertraut , län -
rare Jahre vor d , Krieg «
in Gros '.brauereien und
LandeSvroduktengrokhand -
luna als Buchk>alt >er und
Expedient tälig . sucht
Stellung für sofort oder
später . Angeb . u. B38385
an die ..Bad . Vrene " erb .

Eüergilcher Mann .
38 Jahre att . gedienter
Feldwebel , sucht Stelle
als Hausmeister . Lanerist .
OJcfchflitSfilhree. evtl . a.
als Reisender .

Angebote u . Nr . B3820Z
an die Geschäftsstelle der
..Ba fa. Vre ffe" erbeten .

ZAnger Mann ,
Abiturient . 18 Jahre alt .
sucht Lehrstelle in Bank
oder " riif? kanfm . Betrieb
in Karlsruhe . Rastatt
oder Baden .

Angebote u . Nr . B38383
an die Geschästsstelle der
..Ba v . Presse " erbeten .

Jung . Wann »
23 Jahre , ans der Ma -
schinen . Werkzeua - , Me -
tallwaren - Fabrik Branche ,
erfahren in Lohnverrech »
nu 'iwi . Akksrdwesen . Ma -
tcrialverwaltung usw ..
sucht vass. Stellung : auch
in anderer Brancl >e .
Gefl . Angeb . u . B38382

an die ^ .,Bad . Vresse " erb .
Bessere Beamtenwitlve

nebst Tochter sucht Urder -
« ahme einer

Filialeod . eines
klein . KaZzees .
Angebote unt . Nr . B38404
an die Geschäfttstelle der
.. Bad . Presse " .

Staatlich geprüfte

SSuMs - Schmslel
mit gut . Aeuaninen s ^ cht
zum 1. 1 . I ». Stellung an
Klinik , Säuglingsheim od .
Ärippe in Baden . Schwelt .
Erika Gnekow bei Frau
Herm . Räder , Burlmrid
bei Köln a Lih .

im Nähen , Flicken und
Umändern bewand ., sucht
^ eschLfti,un « taglüber ,
würde si g eren ! . „ uch >m
HanShalt betätigen .

Angebote unter S5S8476
an die »Bad . Presse " « rb .

kann Frl . das Kor «
setinZhen erlernen

n . n . d . Lehrzeit weiter »
arbeiten ?

Angebote unter B3847Z
an die ,. ' ab . Presse " erb .

SÖJO tonnte Fräul . da »

Zoliikn erlernen
ab 1 . Januar ? Angebote
unter Nr . B3840 (i an hie
Geschäfts ?! , d . Bad . Press «.

Laden mit Zweiter Stock»
Wolmuna ist in aeschäfts »
reicher Laae lKroncnstr -)
an einen hierfür reflekt .
Gcs6,äftSmann <nif 1.
April k. Jahre ? zu ver »
mieten . Näh . Markgra »
fenftr . Nr . 26. 3 . Sto '

rechts . B3848I
. ,oiierur . 30 , V. rechts , >
eine schöne

2 ^ immerwohnuna
wegzugshalber sofort zn
vermieten .̂n ^844Z

Gut möblierte ?

eventl . mit Klatiier . an
solid . , besser . Herrn bei
mh . Frau , Weststrrdt . zu
berm . An<?cb . u . B38358
an die Bad . Pre sse" erb .

tollst » «
in (uttem Haitse für bess .
Herrn , ist mif sofort oder
auf 1 - Dezember m
vermieten .

Näk . Markgrafenstralie
Nr . 26 . II I . , r . » 33488
.Rniferftr . 17, HJ ., ist ein

mit möbl . Zimmer mit
Balkon aus sof . , n ver -
miete n. B38422

Zchlosiplav 13. IT ., ist ein
elcaant möbl . Wohn - u,
Schlafzimmer a . 1 . Dez .
evK. mich trüber zu rer «
mieten . B38464

Schloüvlat , 13 . IIj , ist ein
schön möbliert . Zimmer .
mit eleklr . Licht, auf ! o»
fort mi venn . iet - B38465

Äertjlatt ffiw Ä
1. Januar , event . auch
früher , zu mieten gesucht .
Angebote unt . Nr . 2)38448
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 2 . 1

5 —6 Simmeriöofjnunri
für Geschäfts ^wecke geeig¬
net , auf AvrA oder früh »
nesucht. A n âeb . u . B38474
an die ,.B ? d . P resse" erb .

Möbl . Zimmer
lohne Bett ) , für Studien »
Zwecke, in ruh . Hause ge»
sucht. Mögl . sep . Eiugana
u . innerliolb !> Min - vom
MarklvHad oder Haupt ,
vost . Aixiebote n . B38431
an die Geschäftsstelle der
..B a-d Presse " erl >eten .
Möbl . Zimmer , mit vol»

ler Pension , in gutem
Hause , von höh. Beamte »
fcr

'iort nrfnrfit .
Armebote mit PreiSana .

unt Nr . W38435 an die
„ Ba d . Presse " erbe ten .
Fräulein sucht einlach

möbliertes Zimmer .
Angebote u . Vir . B3S41G

an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Sofort zwe , möbliert «
SZitrjrrser

von zwei Herren gesucht ,
oder ein ? » mit 2 Betten ,
ivomöglich in der Ostiiadt .

Angebote mit Pre S unt .
B384H5 an die Geschästs¬
stelle der „

'" a d . Presse " .
Reisender , der sich mir

wöchentlich einige Tag «
hier aushält , sucht für so»
fort oder 1 . De * , möbl «
imttfrt . . fwizb . Z '

.ri nee .
Gekl. Angr ') s - «J3M5«

an die Ojeu+KiirSitelle de«
. Bad , erb eten . r

Ärteg « in al vc
si»cht l . Te ^br . oder gleich
eins/ich mobj . Limmer ,
heizbar . Angebote an die
GefchäftSft . der Bad >' che»
Presse erb . u . Nr . X. SLLSH .



greife ? . Dadlfche Ureffe . Abendblatt . Frelkag . s «n 22 . Nov . tL18 . IZz. i>

1■

.rn'V

Statt besonderer Nachricht .
Am 16. November ist mein Innizst -

eeliebterMann,unser lieber Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und Onkel

der QroBherzosrl . Badlsche Obcr -
amtmann und Hauptmann d . L.,
zuletzt Nachrlchten -OfHzIer beim

Generalgouvernement

M 5
m i

m

Inhaber des Eisernen Kreuzes II .
und Ritter anderer Orden

im 46 Lebensjahre in einem Lazarett
in Warschau sanft entschlafen -

In tiefstem Schmerze :

Cornelie Heinze

S !a !t jeder besonderen Anzeige
Es war Gottes Wille, meinen herzens -

fs 3 guten Mann

II Friedrich WIM Mb
Zusrevisor a. D .

DJ v nach kurzem , schwerem Leiden zu sich
j heim zu rulen . Ü38472

Im tiefsten Schmerz :

pH Marie Elisabeth Kuhn , geb . Orau.
Karlsruhe , den 22 . November 1918.
Gotlesauerstraße 11.
Beerdigung : Sonntag mittag ' 1,1 Uhr .

Rfö r-

gfl

i \

Artlllerietad
8t. Paröara
Karlsruhe.

Den Kameraden die traurige Mitteilung,
daß unser langjähr ges M .tgliea

HerrWilhelm Kuhn
Zusrrcvisor n . I >.

uns durch d?n Tod entrissen wurde . Be¬
erdig ne : Sonntag,den 24 . Nov , um ' /»1 Uhr.
Zahlreiche Beteiliguni erwünscht , 14138

Der Vorstand .

. r -'A

Verwandten , Freunden Und Hekannten
die schmerzliche Nachricht , daß unser
lieber , treu besorgter , unvergeßlicher Vater
und Großvater

FpiBdrlcli Sluülmöi er
gestern abend halb 7 Uhr nach langer ,
schwerer Krankheit im Alter von 70 Jahren
sanft entschla en ist

Um stille TeInahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Stuhiinfiller .
Berghausen , Schneliermähle ,

den 22. November 1918.
Die Beerdigung findet Sonntag nach¬

mittag llfl Ohr statt . 5 .
" 97a

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen

wir die traurige Mitteilung , daß mein
guter Sohn , unser lieber Bruder ,
Schwager und Onkel

ErieörWi Silier
Buchbinder

im Alter von 35 Jahren , nach langer ,
schwerer Krankheit reinen beiden ,
auf dem Felde der Ehre gefallenen
Brüdern Richard und Martin in den
Tod gefolgt ist .

Did trauernden Hinterbliebenen :
Familie B . Schuler Ww .

Karlsruhe
Familie Otto KoSb

Karlsruhe - ROppurr
Familie Wslh «? B .« Häuser

Oberschaffhaysen .
Karlsruhe , den 22 . November 1918.

Schiileretrasse 17. Bc8l3 #
Die Beerdigung findet Samstag ,

den 23 - November , nachm . V«4 Uhr .
von der Friedhofkapelle aus statt .

Danksagung .
Fflr die zahlreichen Beweise wohl¬

tuender Teilnahme an dem Hinscheiden
unserer lieben , unvergeßlichen Tochter

LinaPfeifle
fflr die aufopfernde Pflege der Bethesda -
Schwestern . die tröstenden Worte des
Herrn Hofprediger Fischer und die
vielen Kranzspenden sagen wir herz¬
lichen Dank . Besonderen Dank der
verehrl . Direktion , Ihrem Vorgesetz¬
ten , dem Beamten -Personal und ihren
Kollegen und Kolleginnen der D . W .-
und M .- Fabriken fflr ihre Begleitung
zur letzten Ruhestätte . B38396

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familie Oskar Ple fle .
Familie Friedr . Weiß .

Karlsruhe , 22 . November 1913.

Pi
Danksagung .
Für die vielen Beweise innigster

Teilnahme und der so zahlreichen
Blumenspenden bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden , heißgeliebten ,
unvergeßlichen Tochter

sagen wir auf die em Wege unsern
herzlichsten Dank .

Besonderen Dank auch Herrn
Stadtvikar Meier für seine so trost¬
reichen Worte . B38467

Die tiefgebeugten Eltern :
AdoSf Friedrnann u . Frau .

Karlsruhe , den 22 . November 1918.

Danksaguug .
Allen denen , die uns beim Heimgänge

unserer lieben, herzensguten Mutter und
Großmu ' ter

Ffan Christine Epplö In
geb . Rücke i D3S454

ihre Teilnahme bekundeten , die l ebe Ver¬
storbene zur letzten Ruhestätte begleiteten,durch zahlreiche Kranzspenden ihrer ge¬dachten , sajen wir herzl chsten Dank.

Familie liarl Eiple ,
Familie Ernst Fppic .
Familie Eugen Epple .

Karlsruhe , den 22. Nov. 1918.

Zsrakl . Rt ! igisi !5g?sc!l ?chlifI.
Freitag . 22 . Novbr . : Sab -

bahanfang 4*> Uhr .
SomStai,23 . Novdr . : Mor -

nfn . (Sotte «6ieni"t 8 Uhr .
Schüler -GotteSsst . 230 ll .
Nachm .- 'Lotte -dst. 4 Uhr .
EabbatauSgang 5" U )r .

Werktag ? : Morgen - v 'iot-
tesbit . G" lll,r . Nachin .»
NotteSdi ^nst 4"> Nhr .

die ä ' tes!xn

?U lassen , hei tade !>0°! b ll :g.
Ausführung . B37070 . I4 4
Owii 'y

'-n .wwtr fr . fr>i ?rt .

• ee ®e » » e
Sur Ccrßtöfieruna mei¬

ne ? flott gebenden Ge¬
schäfte? werden
Iii zuIVMz .

flufznnehmctt rtefuckit .
Angebote it . Nr . B38411

Daniels 13SX
Konfektionshaus
Wilhef.mttraas« 34 , 1 Treppe

Plüsch - und
Tuchpaletots
in grosser Auswahl ,

flutetet
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stets on -
gekauft in 193

Weäntraubs
An - und Bcrkaussgeschiift ,

K r o n e » st r a fc e 6 J .

ti 'rtil irhi ' iätn werden rasch u . preiswert angefertigt
II» der der & oS>.

Zigarren
8 Mille , teilte Ware in
t/20 IRrttfung abzugehen .

i'ino .- öeriu . unt . Ö3Ö384
d. i» «ichaitSft ^ .Bad .Preiie .

Witwer . 35 Salre . mit
eigenem Hau ? und etwas
Landwirt 'chaft . wünscht
nck mit ftrf . od . Witwe ,
mögt - vom Lande , baldigst
zu verheiraten , etwa ?
Vcrm . eNfünscht . eibcnfo
Liebe zu Kindern . Ans -
Heuer nickt nötig .

Angebot ? u Nr . 5838452
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Vresse " erbeten .

1 % Jahre alte ?
mnb , ^

sKnobel wird in Ticbcb.
Pflege , am liebsten bei
finbcrl - Leuten gegeben .

Angebote u . Nr . 2338395
nn ^ i e Ô reflr " erb .

Verloren
(Seffern abemd wurde v .

einem Kinde ein weißer
Kinderpcl ., verloren von
Schützenstr . 85 bis Nun -
vurrerstrake . Abzugeben
aeaen mite Belohnung
Echilvenstraße Nr . 85,
parterre . 5338439

Seilöten.
Heimkehr , bedürft . Krie¬

ger verlor Brieftasche in.
199 wi . Inhalt it . sonst.
Briefschaften , ssinderwird
gebeten um Abgabe im
Fundbüro gegen gute Be -
loh uung . 8338407

Verlausen &
bat sich um Mittwoch abend
eine kleine rot u . weiße
Hündin . Abzug . geg . Be-
Uqnuug 5ritÖ« n (it. 16, L

S«rl5t * l)tt

(f . | .)
Heute abend 8 Nhr :

MttlMsSMkW
im „Prinz Karl ".

Sonntag nachmitt «»«»
' !,» Uhr : 14148

Uebnngssp el.
Student

erteilt N «4»hilfe >»» nl»e »
inall -'n Aymnasialfächern ,
besonder » SpraSen . An -
gedote unter PK841S an
tie „ Bad . Vresse " erbeten .

tsuter ^allener . grötzerer

Omsrlrasielgs
für gewerblichen Betrieb
aeetanft , j . f iiifcn fsef « * #.

^ ngedote mit PrciSan -
a? be unter 14135 an die^ eichansft . d . Bad . Preffe .

bkeseuerficherekiM

fjaabliflfTftfr
preiswert zu laufen ge -
lucht . Angebote unter Nr .
5 an die Geschäflsst .der „ Bad . Presse " erdeten .

W Cchüegiiorb
gut erhalten . zu kaufen
gesucht . Any - bote it . Nr .B38 -180 an die GeschäitZst .der . '5ad . Presse - erb .

Lanöhaus tzei
ÄU '

srOe. äks
Hattet , maisiver Stall für
Kleinvieh , gr . Nutziarten
i

u J/26,0 <J0 ;,u verkaufen ,f . Hebtrfe, Liegrnfch .? ürs
Norkstr . 37 . Tel . 2300 .

An reizendem
obeibevr . See ist
ein bekanntes , in

voll. Betrieb befind !.

Kurhaus
mit hübschen Nestau -
ratioiiZräuin .pracht -
vollen off. Teraffcn ,
sowie 50 schönaus -
geiiatteten , vollstän¬

dig eingerichteten
ssremdenziin niern

(öl) Betten ) prei «?-
wert u , verkaufen .
Massive ? BadebauS
«Stahlbäder ). Man -
delhalle , Trinkhalle ,
etg . Maschinentaus ,
13 ' /, Tgw . Park mit
Blockbaus etc . vor -
Händen . Anzahlung
mii ' d . Mk. 60 000 .—
einsdtliefelicb reicht .
Inventar . Nähere ?
unter Nr . 3311 dch.

Georg Karl .
Im mob . Spezialbnr .
München . B38 .'48

Karlsplatz 24 . 11.

•UitrtMin » fn,t » cu . bil »
^ lUISiy üt z » verkf .

Verkauksg . HVüiiei -,r3V4 » l L .. W,l 'el »isIr . 5 .

Siionflüiel
(Blülhner )

fast neu . zu beif . 5f>02a
J . K r « tzert ' i

Möbelfpedition .
Ileidelhcr er .

2 gleiche - pol . Halbfranz .
Bettstellen mit Rost und
Keil zu 250 Mk . zu verkf .

LerkaufSg . Walter ,
B38460 L .- Wilhelmstr . 5.

Guter , mittelgroßer , ge¬
brauchter Schlosseiderd
für größere Haushaltung
geeignet , z » verkaufen ;
ebenso ein auterh . 3arm .
? teh ^ « < leueh »er sowie
ein großer 2tür . Schrank .
Nähere ? AmalienstrabeW
im 3 Stork . B38I5K

( f . Herrn ) . 1 Kiiiderdett -
ch » M, zwei kleine , einfache
Oeken zu verkaur . B38433

WMr ? 5 , 3 . Stech '
Ein luticlijanu ' t

Schnalzer
ist billig zu verk . B« <«,qavi 'Wilhe m̂straste Tu.

gestopft . 3B2nte
ist sogleich zu verkaufen .

Anzusehen vormittags .
Wtatitnftt . 79,2 . L

Fort mU jeder minderwerligen Sckuhkrem !
Dr . Grstsers Gelwkchsltderpah

Nigrin
kein Teerprodukt , keine D?asser! reink >

stet« gleidimäßige , reine Oelnwch ? !^ *»

erhält daS Leder dauerhaft , gibt sckönsten ,

auch bei Regen und Schnee baltbcire
Hochglanz .

Hersteller , auch » e« beliebten H? ar ?ettb «^ eniva6iseS Roberin :
<£ « rl Gentner . <Kb>lsiacen .

GasanzKndnr
IM Stck . > 40 .—. B38 *75

51 .
SfUnprtrfititr . 21 .

Bauplätze
bei Tsrm .sch

l IN t « rrliB »er S ««e
am Sitfie der An « -
iInste mit Hochwald

| (7 Tgw . « roß ) | * » er »
?« » >«» einjia schöne
Lage zur Errichtung S

>eine » erstlassigen !

iMMMW » 05 <i |

auch « 1^ H -rrichaktS - ^
! fiis aanz bervorragendj
passend . Näheres unt . «

j Nr . 3238 durch ? """

Georg Kar ! .
jrvratnofi . Spez ! a ! b !ir » j
! Mi ! nchcnKarlSpl .24,2 . i

Setze meine Kundschaft tn Ken
nis , daß ich mein i? esel ' ii ! t Rde >«
fltnfte ofl , wieder eröffnet n «
und morgen Sam ? t« s ^

priKiß Pferdefleisch
zum Verkauf bringe .

Achtungsvollst

KAzssni Schsteidsr , WrüeNthßtt .
« «rl - ruhe . MSdlbnrg . Nheinstr . Tel .

Kssskiijöirliiili
wie neu , prima Fabrikat
von A. Pseusser Co.
Mannheim , aanz massiv ,
mittlere Größe , billigst zu
verkaufen . Angebote nii -
ter Nr . 5003 an die G >
febriftg t . d . „ Bad . 'J ' refr " .

E
in . Zubehör ( Fabrikat Alla .
c?lekirizität ?werkN lOVolt ,
so gut wie neu , preiswert
!i» verknusen . Nähere ? zu
erfragen im f>5S9a .3 . 1

ßrZoen Saum,
Shaiselongue

weaen Platzmangel zu
35 Mk. zu verlaufen . Zu
erfragen bei tlesehw .
ßindeleid , Kaiser -
strafte 88 . 14141

En Mtaien :
vollst. Bett mit Roßhaar -
matratze . Schrank 40 Mk.,
Kommode 45 Mk , 1 Eisen -
bahn , 1 Konzertzither .
Puppenküche . große Puppe .

3' erfniifftelle Müller ,
B384I0 Sckeffelstr . 64.

l Wischtii ^
Nachtis i ' . Handtnchständ . ,
Spiegel . Waschko -ii ^ fen
zu verkaufen . B3811 ^

^ » ifenktr . li >. 4 . St .
Eine tueiftf 2 . 1

fast neu , zu verkaufen .
Händler verbeten . B38450

.He ' derstr . 4 . S. St . l .

bereits neu , zu verk . B " *"
Uhlc . nbffr . :i8 . part .. r .

leitet M \M$,
beinahe neu . zu verkaufen .

Kchiiizenstrafie Sil , Hof .

S
r

0ÄÖ Back,
ofcn zu verkaufen . »C™"5

gchiittenftrnf ' e 55 , II .
^1« verkaufen starker

2r <: ör . Wenmoden
mit Federn . B38397
«' rcenfirnfte 7 . 2. Stock.

Äindemschchen
mit Stühlchen zu verkauf ,

Wcrdrrhr . 53 , 4 . St .
Gut erhaltener
^itiSel-LiemGen

zu verkaufen . B3840L
? nvastr . 4 . St .

»jnterh . Klnoeriieg » u.
Sitswanen zu verk . B « ,°,
tj , ??rrv dorfstr . 2 , II

Ein schöner B38 ^88

Puppenwagen
mit Gummireif n . Bettchen
u . eine fast neue Schaukel
.»u verlaufen . Zu erfrna .
JR ' iter . Kapellenstr . 62 . V

«aftWilÄSÄ
B "!8391 CihiiSenftr . 55,11.

Eine (vuterhaltene GaK «
ln ;'De ( Messing ) umzugs¬
halber zu verk . B î8 !40

! '̂ ooi,str . 14 . ll .
(Line vollst, moderne , neue

Peizqarnilur
zu verkaufe » . Nnfrate »
erbitte unter Nr . 5557a
an die Gcscbäftsit . d . Bl .

25 Heltolir . guter , aller

Edeiwcin 1
zu verkaufen . 8 » erfrag .
Echwanenftr . 7. « ithl i/B

Tchlachtvferde werden
! höchsten Tagespreisen angekauft .

ieöeracit $ 58$

f Kür 14040

leparaMr ^ ifen
aller Art , sowie für die Umstellung von Betrieben
zur Friedenswirtschaft empfiehlt sich bestens

Mas .1iincn » Fabrik L om ; s Flage ' ?
Karlsr . - Mühlhurs , Lameystraste 24 .

Großer Posten

Karbidlampe »
einqetroffcn . 12^

Günstige Bezugsquelle für Wiederverkäufer.

Hartunq & Rügdfr
Mariensttatze 63 . — Telephon 3 - 1 >.

von Lipp , Feurich , Krauss ,
in schöner Auswahl , au h gespielte Instru¬

mente preiswert . (Teilrahlung ges .attet )

Odeon - tV2 ^s ? khaus
Karlsruhe , Kaiserstr . 175 . Teleph . 339 .

Infolge Neueinrichtung verkaufe ich folgende en ^
behrlich gewordene Geschäftsbücher zusammen 00f
einzeln

1
"Konto - Korrent . Nickelfassnng . Molnskinban >

!.9X45 cm . 1000 Blatt . In MoluSIin - Ru -» "
und Ecken find gebunden :

2 Konto - Korrente '̂9 X45em , IlXlvBlatt .
1 . Korrent 29 X45cm . 300
1 LS X45 cm, 300

Register .
1 Postscheckbuch S47,X48em .nannte . 3 unbenannie Kol ..2 Caffa - Soll 33 X42cm ,nannte , 3 unbenannte Kol .,2 Cassa- Haben 83 X42cm ,

nannte , 2 unbenannte Kol .,2 Amerik . - Memorial 33 X43 cm.

800
300

6 W

g bf

200 Fol .. 23 ^

. . . Leder
und Ecken, 24 den. Kol .» 200 gol .,ferner :

28 Kopierbücher ohne Register . 1000 Blatt ,
b , mit m 500 ,4 Kladden 15X33 cm, 500 .Friedr . Eiermann , Pforzheim^

Brief - Papier
( Staffelten uns ?' Kvvchen ) . . .in reicher Auswahl , von der einfachsten d>»

zur feinsten Ausführung . 14131^ -^
Ernst Lützerath , Karlsruhe i. D .,

Gabelsbergerstr . I . Tel . 2L07.
^ iederverkiiiifer erhalten hohen Ra batts

soeben erschien neu in ^00 . Aullax«H ^ ^gierie cSer Eh ^
Aerztl . Filiirer 5'ür Ilraut - n . EhelcnJ ® li

Frauenarzt I5r . inctl . Xiltel , filerli 'l '
b|Aus dem Inhalt : Ueber die Frauen-Organe . Körper 'ir i

Ehetaujlichkeit u . Untaunlichkeit . Gebär - u . Still -Fäh '®»: fFrauen , die besser nicht heiraten solltenI etc. — B j ,
haltsamkeit und Ausschweifungen vor der Ehe. r. ,liehe Pflichten . Keuschheit oder Polygamie ? Hindern' ^der Liebe etc . — Krankheiten in der Ehe . HüeksWjL,
früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugung und *
steckungsschutz etc . — Körperliche Ledrn der Kh*L?e.Ursachen und Heilung der weiblichen GefühloW 1
Folgen der Kinderlosigke t. Gefahren später Heirat ^die Frau . Neurasthenie und Ehe. Hysterische
Hygiene des Nervensystems etc — Bezug gegen ^ s

7,n,
riung von Mk . 2. — franco oder Nachnahme " urch
Verlag l >r . Seil welzer , Abt. 259 , lleriin 1t "

Formulare
für

AüWWe i. H. MM
taßtwM

empfiehlt die tt
S« I-I!elle Sil . MW» Wie
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